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Wildtierauffangstation im Opel-Zoo fertiggestellt 
Projekt mit Hochtaunuskreis für beschlagnahmte oder verletzt aufgefundene  Wildtiere 

 
Nach etwa sechs Monaten Bauzeit ist im Opel-Zoo in Kronberg die neue Wildtierauffangstation ihrer  

Bestimmung übergeben worden.  Landrat Ulrich Krebs, Erster Kreisbeigeordneter Dr. Wolfgang Müsse, 

Vorstandsmitglied Gerold Dieke  (von Opel Hessische Zoostiftung) und Zoodirektor Dr. Thomas Kauffels gaben 

bei einem Pressetermin am Mittwoch ihrer Freude Ausdruck, dieses gemeinsam vom Hochtaunuskreis und der „von 

Opel Hessischen Zoostiftung“ durchgeführte Projekt fertig  

gestellt zu haben. 

 

Das neue Tiergebäude hat fünf Innenställe à 8 

m² mit jeweils angeschlossenen 

Außengehegen à 7 m². Die Unterbringungen 

können, falls notwendig, temperiert werden 

und eignen sich für Reptilien und Vögel, aber  

auch für Säugetiere wie Wildkatzen, Affen 

oder kleinere Huftiere.  

 

Mit dieser neuen Einrichtung ist es nun 

möglich, von Behörden beschlagnahmte oder 

auch verletzt aufgefundene Wildtiere 

fachgerecht unterzubringen und zu versorgen. 

Dies war bisher nur in Provisorien möglich. 

Da die betroffenen Tiere nur temporär im 

Opel-Zoo verbleiben,  ist das neue 

Stallgebäude für den Zoobesucher nicht 

zugänglich. 

 

Die „von Opel Hessische Zoostiftung“ hat rund € 170.000 in das Gebäude investiert, wovon € 50.000 vom 

Hochtaunuskreis übernommen wurden. 

 

 

 

 

 

 


